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Wien, am 7. Dezember 2015 

 

 

Der Abgeordnete zum Nationalrat Rupert Doppler und weitere Abgeordnete haben am 

5. November 2015 unter der Zahl 6924/J an mich eine schriftliche parlamentarische Anfrage 

betreffend „betriebliche Zusatzversicherungen“ gerichtet. 

 

Diese Anfrage beantworte ich nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt: 

 

Zu den Fragen 1 und 2: 

Seitens des Bundesministeriums für Inneres wurde eine Kollektivunfallversicherung für 

folgenden Bedienstetenkreis abgeschlossen: 

 Bedienstete des Entschärfungsdienstes 

 Sachkundige Organe im Erkennen und in der Behandlung sprengstoffverdächtiger 

Gegenstände (SKO) 

 Sprengstoffsachkundige Taucher 

 Sprengstoffspürhundeführer 

 

Zu den Fragen 3 und 4: 

Seitens des Bundesministeriums für Inneres werden Beiträge zur Bundespensionskasse 

bezahlt. 
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Der entsprechende Kollektivvertrag sieht generell verpflichtende Dienstgeberbeiträge zur 

Bundespensionskasse für Bundesbeamtinnen und Bundesbeamte sowie für pragmatische 

Landeslehrerinnen und -lehrer und Vertragsbedienstete und Landesvertragslehrerinnen und 

-lehrer ab dem Geburtsjahrgang 1955 vor. Für Vertragsbedienstete der Entlohnungs- 

schemata v und h, Professorinnen und Professoren, Assistentinnen und Assistenten, Staff 

Scientist gem. §§ 49f bis 49v VBG, wissenschaftliche (künstlerische) Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter sowie wissenschaftliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter an Universitäten gilt 

keine Altersbeschränkung. (Details siehe § 22a GehG, § 78a VBG) 

 

Zu Frage 5: 

Die in den letzten drei Jahren angefallenen Kosten für die zu Frage 1 angeführte 

Zusatzversicherung sowie die zu Frage 3 angeführte betriebliche Altersvorsorge ergeben 

sich aus nachstehender tabellarischer Darstellung: 

 

 2012 2013 2014 

Dienstgeberbeiträge 

Bundespensionskasse 

€ 9.351.913,00 

 

€ 9.626.607,94 € 10.138.210,27 

Kollektivunfallversicherung 

Jahresprämie 

€ 12.476,20 € 11.994,71 € 12.329,50 

 

Zu den Fragen 6 bis 9: 

Die angeführten Zusatzversicherungen sowie die Bundespensionskasse sind nur Ressort- 

angehörigen zugänglich. 

 
 

 

Mag.a Johanna Mikl-Leitner 
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Signaturwert

FBJj3lAPjTfNhLuH8H6NgZIz6wYFgMJ5n2aAt2U9Fp83hTfCUqgPUvXSu9yme3PssNFpkPTO7dkdFKhFPzgr
Vigk3TaYQXtcxH2Y+hyk0GbY5uF+u3Bjb5llJykHLSFAKqI96gQjLJ+tq/PR115hGdwFWkvF/ErzponPMbHY
upXpSEsHmLyYKftQg+TUoHIAQWm6ckcu0DdmFbO8Kq7/aQwGPiBo16gl4VESluq1AQStySi+QJ6KYZ3iW0Qx
pXmrhtVu4GBHMvv9iP9KuqxWN5LsE3yf30kJPYxLqDn1eVuIgzQB5RvH22tOhqnqQ5K1hXDBznAxTkwJkfNB
VG3siw==                                                                            

Datum/Zeit 2016-01-04T09:34:29+01:00     

Aussteller-Zertifikat
CN=a-sign-corporate-light-02,OU=a-sign-corporate-light-02,O=A-     
Trust Ges. f. Sicherheitssysteme im elektr. Datenverkehr GmbH,C=AT 
                        

Serien-Nr. 1710479   

Parameter etsi-bka-moa-1.0                                                   
   

Prüfinformation
Informationen zur Prüfung der elektronischen Signatur finden Sie unter:
https://www.signaturpruefung.gv.at. Eine Verifizierung des Ausdruckes kann bei der
ausstellenden Behörde/Dienststelle erfolgen.

Hinweis Dieses Dokument wurde amtssigniert.
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